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ter und macht sich dazu Notizen, die in seine
literarischen Werke einfließen.
Das Publikum kann sich auf einen vergnügli-
chen Abend freuen, da sich beim Lesen der
Kabarettist immer wieder einmischt.
Im Anschluss an die Veranstaltung findet ein
Buchverkauf mit Signierstunde statt.
Der Eintritt beträgt 8 Euro (ermäßigt 6 Euro).
Die Eintrittskarten können in der Stadtbiblio-
thek Meerane, Tel. 03764 / 18 57 15 oder
18 67 41, Marienstraße 22, käuflich erworben
oder vorbestellt werden.

Winterferien in der
Kinderbibliothek Meerane

Auf den Spuren von Rübezahl
und Astrid Lindgren
Während der Winterferien lädt die Bibliothek
Meerane alle Kinder im Grundschulalter zu
einem bunten Veranstaltungsprogramm ein.
Am Mittwoch, 14. Februar 2007, 10 Uhr, star-
ten wir gemeinsam zu einer Reise in die Berg-
welt von Rübezahl. Wer Rübezahl war, wie
und wo er lebte sowie spannende Geschich-
ten aus seinem Leben erfahren und hören die
kleinen Gäste in der Kinderbibliothek. Auch
diesmal wird gutes Zuhören wieder mit kleinen
Preisen belohnt. Natürlich werden alle Über-
raschungen noch nicht verraten.
Die zweite Veranstaltung am Mittwoch, 21.
Februar 2007, 10 Uhr, steht ganz im Zeichen
von Astrid Lindgren. Sie wurde am 14. Novem-
ber 1907 in Schweden auf dem Hof Näs am
Rand der kleinen Stadt Vimmerby in Smaland
geboren und wäre in diesem Jahr 100 Jahre alt
geworden. Aus diesem Anlass möchte die
Kinderbibliothek Meerane mit verschiedenen
Veranstaltungsprogrammen an die uns allen
bekannte Kinderbuchautorin erinnern. Ein
Höhepunkt wird eine Astrid-Lindgren-Lese-
nacht während der Sommerferien sein. Für

den Lesevormittag während der Winterferien
wurden aus den zahlreichen Büchern von
Astrid Lindgren Märchen und Geschichten
passend zur Jahreszeit ausgewählt. Aber nicht
nur Vorlesen steht auf dem Programm. Die
Kinder erfahren Wissenswertes über das Le-
ben der schwedischen Schriftstellerin. Das
Programm wird weiterhin mit Spielen und
Rätselfragen umrahmt.

Päßler-Schule stellt Holzprojekt
im Neuen Rathaus vor

Die Förderschule für geistig Behinderte „Dr.-
Päßler“ hat eine Ausstellung gestaltet, die
derzeit im Bürgerbüro im Neuen Rathaus zu
sehen ist. Große Kopfplastiken aus Holz be-
grüßen hier die Besucher.
Entstanden sind die Arbeiten in einem Projekt
„Holzplastik“ in Zusammenarbeit mit dem Holz-
künstler Silvio Ukat.
Im Rahmen der Ganztagsangebote bietet die
Dr.-Päßler-Schule verschiedene Module an,
zu denen auch ein Projekt Holzbearbeitung
gehört. Einmal wöchentlich findet dieses Pro-
jekt statt, durch Bildhauer- und Schnitzarbei-
ten sollen die Schüler gefördert werden.
Weitere Ganztagsangebote der Schule sind
Bewegungsförderung für Schwerstmehrfach-
behinderte, Mediengestaltung, Individuelle
Förderung, Skirollertraining, Psychomotorik
und Fußball.

Bis Ende Februar 2007 können die Besucher des
Neuen Rathauses die Ausstellung mit Kopfplasti-
ken der Päßler-Schüler besichtigen. Auf Bildtafeln
wird über die Entstehung der Plastiken informiert.
Foto: Hönsch

Meeraner Kandidaten
für Sportlerumfrage 2006

Die Freie Presse sucht die „Sportler des Jah-
res 2006“. Unter den Kandidaten sind auch
diesmal wieder erfolgreiche Meeraner Sport-
ler, für die in den verschiedenen Kategorien
„Sportler“, „Sportlerin“, „Mannschaften“ und
„Nachwuchs“ gestimmt werden kann.
Sportler: Billard: Lutz Lüpfert (SG Meerane),
Badminton: Walter Kapferer (SG Meerane),
Sportlerinnen: Badminton: Uta Ihle (SG Mee-
rane), Judo: Stefanie Jost (PSV Glauchau/
Meerane), Mannschaften: Billard: 1. Mann-
schaft (SG Meerane), Nachwuchs: Badmin-
ton: Sophie Ehm (SG Meerane), Handball:
Männliche A-Jugend (SHC Meerane)

Für die Stimmabgabe müssen die Original-
coupons der FP verwendet werden. Einsen-
deschluss ist der 3. März (Datum des Post-
stempels). Wir wünschen unseren Sportlern
viel Erfolg bei der Sportlerumfrage!

Geburtstage im Februar 2007

Bürgermeister Prof. Dr. Lothar Ungerer  gratu-
liert den Jubilaren des Monats Februar herz-
lich zum Geburtstag:
91 Jahre: Hoch, Hubertus – 19.02.1916;
Walther, Helga – 25.02.1916
93 Jahre: Liebold, Helene – 24.02.1914
94 Jahre: Steinbach, Hildegard – 19.02.1913;
Pröhl, Hertha – 22.02.1913
95 Jahre: Schuster, Gertrud – 29.02.1912
97 Jahre: Friedrich, Charlotte - 03.02.1910

Älteste Meeranerin im Alter
von 104 Jahren verstorben

Wenige Wochen nach ihrem 104. Geburtstag
ist am 23. Dezember 2006 Elsa Wildenhain,
die älteste Meeraner Bürgerin, verstorben.
Am 22. November konnte sie noch gemein-
sam mit ihrer Tochter und deren Ehemann
sowie Freunden der Familie ihren 104. Ge-
burtstag feiern. Auch Bürgermeister Profes-
sor Dr. Lothar Ungerer hatte Frau Wildenhain
an diesem Tag besucht.
Seit über 25 Jahren war die Seniorin im Bür-
gerheim in der Robert-Baum-Straße zu Hause
und hat sich hier immer wohl gefühlt. „Wir
haben es hier sehr schön. Wenn Sie einmal
älter sind, sind Sie hier gut aufgehoben“, hatte
sie dem Meeraner Bürgermeister bereits bei
seinem Besuch anlässlich ihres 101. Geburts-
tages im November 2003 erklärt. Angeregt
hatte sich die rüstige alte Dame mit ihren
Gästen unterhalten. Großer Lebensmut und
viel Humor haben sie immer ausgezeichnet,
sagt auch die Leiterin der Seniora, Angelika
Ursel.
Aufgewachsen ist Elsa Wildenhain an der
„Steilen Wand“ und so konnte sie auch den
Bau des Bürgerheims vor über 70 Jahren
verfolgen. Verheiratet war sie mit dem damals
sehr bekannten Fußballer Richard Wilden-
hain, der leider bereits 1964 verstarb.
Tochter Christa Hengst wohnt mit ihrem Ehe-
mann in Berlin, doch oft sind sie und die
anderen Familienmitglieder nach Meerane
gekommen, um die Mutter und Oma zu besu-
chen. „Mit den Enkeln ist sie jung geblieben.
Unsere Mutti hatte immer junge Leute um
sich“, erzählte Christa Hengst. Drei Enkel,
sechs Urenkel und ein Ur-Urenkel gehören zur
Familie.
Ihr kurzes Rezept für ein langes Leben hatte
Elsa Wildenhain auch einmal verraten: „An-
ständig leben“.

Standesamt Meerane:
Rückblick 2006

Im Jahr 2006 hielt sich die Zahl der Eheschlie-
ßungen im Standesamt Meerane genau an


